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Eine wunderschöne Reihen-
hausanlage für die Bau + Sied-
lungs-gesellschaft FRIEDEN 
hat Schafferer-Holzbau in der 
Gemeinde Wörgl verwirklicht. 
Die Übergabe der insgesamt 20 
Wohneinheiten ist für Sommer 
2015 geplant.

Ansprechende 

re ihenhäuser 
im holzkleid

projekt in BAu

In Blöcke unterteilt ist die Reihen-
hausanlage in Wörgl: ein 6er-, ein 
4er sowie zwei 5er-Blöcke stehen 
den künftigen Bewohnerinnen und 
Bewohnern zur Verfügung. Sie weisen 
allesamt eine Wohnnutzfläche von 
2.226,8 m² ( je ca. 110 m²) auf.
Und punkten in erster Linie mit 
der gelungenen Kombination aus 
funktionaler Einfachheit sowie allen 
Vorzügen, die der Werkstoff Holz 
entfaltet, wie Schafferer-Bereichsleiter 
Christian Egger und Schafferer-Bauleiter 
Markus Heidegger erläutern. 

Nach den Plänen des Innsbrucker 
Architekturbüro Madr it sch/Pfur t-
scheller hat Schafferer die Reihen-
hausanlage realisier t. Auf einer 
Fundamentplatte ohne Keller weisen die 

Im Sommer 2015 werden die 
Reihenhäuser in Wörgl an ihre 
Bewohnerinnen und Bewohner 
übergeben.

Die Schafferer All-in-One-Lösungen bringen für die Bauherren ausschließlich 
Vorteile, wie GF Karl Schafferer erklärt. Neben einem maßgeschneiderten Angebot, 
das exakt den Vorstellungen der Bauherren entspricht, erhalten diese einen 
kompetenten Ansprechpartner für die gesamte Abwicklung. Dies kann auch bei 
Haftungs- und Gewährleistungsfragen bedeutsam sein. Umfassende Projekt- und 
Kostenoptimierung sowie die Möglichkeit, Adaptierungen am Projekt jederzeit 
einfach durchführen zu lassen, stellen weitere Pluspunkte dar. Bis zur Übergabe 
des schlüsselfertigen Holzbaus reicht die fachkundige Begleitung durch das 
Schafferer-All-in-One-Team!

Die Vorteile aus der Sicht der Bauherren

holzBoteSCHAFFERER

All-in-one – Alles Aus einer hAnd

Diese Reihenhausanlage besticht mit form-
schöner Funktionalität sowie allen Vorzügen, 
die der Werkstoff Holz mit sich bringt.
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Liebe Leserin, lieber Leser,

wir sind mit einer guten Portion 
an Esprit und Elan ins Frühjahr ge- 
startet. Dieses hielt für uns durchaus 
interessante Ergebnisse der Holz-
baustatistik 2014 bereit. So hat die 
Studie der BOKU Wien ergeben, dass 
der Holzbau während der vergangenen 
15 Jahre eine enorme Entwicklung 
hingelegt hat. Trotzdem ist noch 
Potenzial vorhanden – vor allem im 
mehrgeschoßigen Holz-Wohnbau. 
Bauvorhaben werden zusehends 
komplexer. Um dafür notwendiges 
gewerkeübergreifendes Know-How 
effizient zusammenzuführen, wird 
ein integraler Planungs-und Bauab-
lauf immer wichtiger. Mit unserer 
Schafferer „All-in-One-Lösung“ haben 
wir das schon vor Jahren erkannt 
und bauen nun den besagten Ge-
schäftsbereich entsprechend aus: 
Um als Komplettanbieter den Markt 
noch besser bedienen zu können. 
Welche Vorteile Komplettlösungen im 
Holzbau mit sich bringen, lesen Sie in 
dieser Ausgabe unseres Newsletters.

Herzliche Grüße,
Ihr Karl Schafferer

Familie Mössmer lebt in 
Nigeria. Ein Zuhause hat 
sie jetzt auch in Grinzens 
gefunden: im „SCHAFFERER-
natürlichMASSIVHOLZHAUS“.

Näheres lesen Sie 
bitte auf den nach-
folgenden Seiten. >>

Bei Unzustellbarkeit zurück an den Absender: Werbeagentur zweiraum, Floriangasse 13/1, 6460 Imst
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Häuser dieselben Macharten aus Fichtenholz 
auf: Massivholzdecken in den Geschoßen, 
die Wände in Riegelbau, Sandwichelemente 
am Dach sowie optisch sehr ansprechende 
Fassaden: Eternit mit teilweise vorgehängten 
Lärchenlattenfassaden. 

Auch haustechnisch kann sich das Projekt 
sehen lassen: Alle Häuser sind mit einer 
kontrollier ten Wohnraumlüf tung aus- 
gestattet. Für behagliche Wärme sorgt 

ein Fernwärmeanschluss (mit Last-
ausgleichsspeicher) von der Stadt Wörgl. Der 
Endenergiebedarf liegt gesamt bei 191.86 
[kWh/a] bzw. 24W/m²K HWB. 
„Dieses Projekt best icht neben dem 
Behaglichkeitsfaktor für die Bewohner 
mit seiner Kosteneffizienz. Die bringt die 
einfach gehaltene Grundrissgestaltung, die 
verwendeten Aufbauten und schließlich der 
hohe Vorfertigungsgrad im Holzbau mit sich“, 
ergänzt Christian Egger.



„Die kurze Bauzeit ist leicht zu merken: von Aschermittwoch 
bis Maria Himmelfahrt 2014. Vom hohen Tempo der Ausführungen 
war ich selber positiv überrascht.“ Bauherr DI Christian Mössmer
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Das Einfamilienhaus 

in Grinzens (Seite 

1) geplant hat DI 

Gerhard Mössmer. Er 

erklärt, welche Gründe 

für die Holzbauweise 

ausschlaggebend 

waren. 

Warum Holzbau? Diese Frage kann DI 

Gerhard Mössmer prompt beantworten. Für 

das Einfamilienhaus seines Bruders, das auf 

seinem Nachbargrundstück steht, waren dafür 

mehrere Faktoren ausschlaggebend. Einmal 

der Zeitraum, in welchem ein Projekt dieser 

Art abgewickelt werden kann. Denn der hohe 

Vorfertigungsgrad im Holzbau bedingt eine 

kurze Bauzeit – im Falle der Familie Mössmer 

verging vom Tag des Aushubes bis zur ersten 

Baumeister Ing. Florian 
Reimeir verantwortet den 
Schafferer-Geschäftsbereich 
„Holzhaus All-in-One“. Das 
kompetente Team verstärken 
Ing. Klaus Schafferer sowie 
Andreas Pfurtscheller.

Nacht, welche im neuen Haus 

verbracht wurde, genau ein halbes 

Jahr. Weiters ist der ökologische 

Aspekt zu erwähnen, den der 

nachhaltige Rohstoff Holz liefert. 

Dieser wiederum führt zu einem 

äußerst angenehmen Raumklima. 

Last but not least bringt ein 

Holzbau mehr Freiheiten mit sich, 

was die Konstruktionsebene betrifft. 

Beispielsweise bei Auskragungen, 

wie DI Gerhard Mössmer ergänzt. 

Zusammenfassend hält er fest: 

„Bauen mit Holz vermittelt ein gutes 

Gefühl. Der Werkstoff ist einfach 

sehr sympathisch“, und betont 

gleichzeitig die äußerst konstruktive 

Zusammenarbeit mit Schafferer 

Holzbau.

Von der Planung bis zur schlüsselfertigen 
Übergabe – auf dem Gebiet der 
Komplettabwicklung von Holzbauprojekten 
ist Ing. Florian Reimeir ein absoluter 
Profi. Im Jahr 2013 hat er erfolgreich 
die Baumeister- und im Jahr 2014 die 
Bauträger Prüfung abgeschlossen. Gepaart 
mit seiner jahrelangen Erfahrung bringt der 
Schafferer-Mitarbeiter profundes Know-How 
ins Unternehmen ein, wodurch in erster 
Linie die Kundinnen und Kunden profitieren. 
Holzbau-Projekte von A bis Z begleiten zu 
können, stellt für Florian Reimeir immer 
wieder eine neue Herausforderung dar.

Bereichsleiter 
„Holzhaus All-in-One“

Architekt DI 

Gerhard Mössmer.

Profi in Sachen Komplett-Abwicklung

Bauen mit Holz vermittelt ein gutes Gefühl

DI Christian Mössmer lebt mit seiner 
Frau und seinen zwei Kindern in Nigeria. 
Daheim in Tirol sollte dennoch ein 
Zuhause entstehen, ist doch mittelfristig 
die Rückkehr nach Grinzens vorgesehen. 
Auf dem Nachbargrundstück seines 
Bruders wurde Christian Mössmer fündig, 
um auf rund 450 m² ein Schafferer 
natürlichMassivholzhaus mit sichtbaren 
Oberflächen in Fichte entstehen zu lassen. 

Lediglich ein halbes Jahr hat es gedauert bis Familie Mössmer in 
Grinzens den Duft von Fichte natur in ihrem neuen „SCHAFFERER-
natürlichMASSIVHOLZHAUS“ genießen konnte. Während dieser Zeit 
war der Bauherr selbst, der beruflich in Nigeria lebt, nur einmal auf 
der Baustelle. Möglich gemacht hat dies Schafferer Holzbau und 
zahlreiche E-Mails, die zwischen Afrika und Europa kursiert sind…

„Die Herausforderung waren die zwickel-
ähnliche Form und die begrenzte Größe des 
Grundstückes – eine spannende Ausgangslage“, 
betont Architekt und Bruder des Bauherrn, 
DI Gerhard Mössmer. Es galt, das Maximum 

Baumeister Ing. Florian Reimeir

Auf rund 405 m² entstand das neue Schafferer-natürlichMassivholzhaus in Grinzens. 
Ein Zuhause in Tirol für Familie Mössmer, die in Nigeria lebt.

herauszuholen. Der Keller ist betoniert, im 
Erdgeschoß sind die Schlafräume und die Bäder 
angeordnet, im Obergeschoß die Küche, der 
Ess- und Wohnbereich. Die Firma Schafferer 
war dem Bauherrn, der selbst als Bau-Ingenieur 
tätig ist, bekannt. Nach der Besichtigung 
des „SCHAFFERERnatürlichMASSIVHOLZ-
Musterhauses“ im Energiehauspark beim 
DEZ war die Entscheidung klar. „Wir sind 
rundum zufrieden, was die Ausführung und 
das Raumklima betrifft. Das hohe Tempo hat 
selbst mich überrascht – das Schafferer-Team 
hat perfekte Arbeit geleistet.“

Schafferer-Bauleiter Andreas Pfurtscheller 
betont den Aspekt der Kommunikation: „Der 
Bauherr war einmal bei der Errichtung des 
Rohbaus auf der Baustelle und dann erst 
wieder beim Einzug – das ist bei einem Projekt 
nicht gerade alltäglich. Zwischenzeitlich habe 
ich ihn mit Fotos auf dem Laufenden gehalten. 
Die Kommunikation via E-Mail hat super 
funktioniert.“ 


